
RE: 1. Szene: Poolparty // Eine Siebtklässlerin war in ein wirklich nervtötendes Gackern ausgebrochen.
Was war noch mal so komisch gewesen? Egal. Yen grinste mit, so tun als ob man dazu gehörte halt.
Inzwischen  scannten  ihre  Augen  das  Szenario,  dass  sich  ihr  bot.  Bei  Merlin,  wer  war  für  dieses
hässliche  Einhorn  in  der  Mitte  des  Pools  verantwortlich?  Waren  die  Rumtreiber  kleine  zwölfjährige
Mädchen,  die  sich  nach  Glitzer  und  etwas  Einhornstaub  sehnten?  Der  Gedanke  brachte  sie  zum
Schmunzeln,  doch  die  freudige  Gesichtsregung  legte  sich  schnell  wieder  als  sich  just  in  diesem
Moment einer von diesen Vollpfosten zu ihnen hinüber schob.
Und dann auch noch der Dicke!
Warum  nicht  der  Potter-Drecksack?  Mit  dem  hätte  sie  wenigstens  über  das  nächste  Spiel  sprechen
können. Darüber wie Slytherin Gryffindor endlich wieder den Arsch versohlen würde... Yen mit ihrem
Treibholz vorne weg!

Pettigrew fragte nach ihr und die Mädchen um sie herum warfen kichernd Blicke hin und her. Oh bitte
nicht... Ein gezwungenes Lächeln fand sich auf ihre Lippen und sie hob musternd die Augenbrauen, als
sich der Sechstklässler an sie wandte. Die anderen zogen sich zurück, was Yen nicht ganz verstand.
Das  hier  würde  ja  jetzt  wohl  kein  längeres,  privates  Gespräch  werden,  oder?  Sie  sagte  jedenfalls
erstmal gar nichts, jedoch kehrte das amüsierte Schmunzeln in ihr Gesicht zurück, als sie Peter erneut
musterte  und  seine  furchtbare  Badehose  entdeckte.  "Nettes  Outfit",  gab  sie  also  mit  leicht
stichelndem Tonfall  von sich  und grinste,  während sie  die  Hände in  die  Hüften stemmte.  Ob sie  ein
Geschenk mitgebracht hatte. Ähm... natürlich! Das hier war ein Auftrag und die Wilkes hatte natürlich
Vorkehrungen getroffen. 
"Klar Petzibär, äh Pettigrew." Mit unschuldiger Miene hielt sie seinem Blick stand, löste sich dann aber,
um nach ihrer Tasche zu greifen, die sie in einiger Entfernung abgelegt hatte. "Was man dir schenken
kann  ist  natürlich  offensichtlich",  stichelte  sie  weiter  in  lieblichem Tonfall.  "Happy  birthday  und  so."
Aus dem Beutel hatte sie ein kleines Päckchen Bonbons gekramt, in Silberfolie verpackt und mit roter
(!) Schleife versehen. "Echt 'ne coole Party", fügte sie noch schnell an.
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